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Helma Schäfer

Lindenhöferin des Jahres
Die Bürger-Interessen-Gemeinschaft Lindenhof hat sich in 

diesem Jahr für eine Frau entschieden, die diese Auszeich-
nung durch ihr außergewöhnliches und unermüdliches En-
gagement für den Lindenhof mehr als verdient hat. Während 
des Lanz-Park-Festes im Juli wurde sie nun ganz offiziell als 
Lindenhöferin des Jahres geehrt.

Geboren wurde Helma Schäfer 
in der Kreisstadt Vechta (Nie-
dersachsen). Sie ist verheiratet, 
hat eine Tochter, einen Schwie-
gersohn und ein Enkelkind. 
Ihre Schulausbildung machte 
Sie in Bremen. Von 1960 bis 1967 
lebte Sie in England, wo Sie das 
Examen als Übersetzerin ab-
solvierte. Nach ihrer Rückkehr 
nach Bremen arbeitete Sie in 
einem Luftfahrtunternehmen, 

wo sie Flughandbücher für die Transall C-160  und den CH-53 
Rescue-Helicopter  übersetzte. Besonders freute sie sich damals 
darüber, dass sie die Testflüge in beiden Maschinen miterleben 
durfte. Auf dem Lindenhof lebt sie seit 1980. Bis zu ihrem Ruhe-
stand 2001 arbeitete sie im öffentlichen Dienst als Verwaltungsan-
gestellte bei der Bundeswehrverwaltungsschule I – TECHNIK. 
Seit 2006 engagiert sie sich intensiv für das Wohl der Lindenhöfer 
und setzt sich für die Lösung der Stadtteil-Probleme auch gegen-
über der Stadt Mannheim ein. Dabei hat sie viele Verbesserungen  
initiiert und u. a. auch erreicht, dass die Blumenkästen in der 
Meerfeldstraße erneuert wurden. Außerdem organisierte sie die 
„Rundumerneuerung“ und Betreuung des Toilettenhäuschens an 
der Rheinpromenade durch die Herren Rusycki und Franke, ver-
anlasste die Neubeflaggung des Fahnenmastes, die Erneuerung 
der Wege am Rhein und die Instandsetzung des Pavillons am Bel-
lenkrappen. Auch für das Grillverbot am Rheinufer hat sie sich 
eingesetzt. Aktuell engagiert sie sich für die sog. Baumscheiben. 
Sie kümmert sich ganz allgemein um die Sicherung und Verbes-
serung der Lebensqualität im Stadtteil, sowie um die Umwelt, 
Sicherheit und Sauberkeit und eine ausgewogene Infrastruktur. 
Wenn es ihre Zeit noch erlaubt, geht sie gerne mit der Familie und 
Freunden gut essen. Ihr Hobby ist die Musik - hauptsächlich aus 
Lateinamerika. Wir wünschen Helma Schäfer, dass sie noch lange 
so aktiv für den Lindenhof wirken kann. (usch)

Liebe Leserin, lieber Leser,
wenn Sie diese Zeilen lesen, haben Sie Ihren Jahresurlaub 

wahrscheinlich hinter sich und sind vielleicht gerade von einer 
schönen Reise zurückgekehrt. Vielleicht waren Sie etwas wei-
ter weg und haben in einem fernen Land eine interessante Be-
kanntschaft gemacht. Nun können Sie sich zuhause hinsetzen 
und via Internet in Echtzeit mit dem neu gefundenen Menschen 
kommunizieren - egal wo er sich gerade aufhält. So befindet 
sich heutzutage neben dem Lindenhof nicht nur der Almenhof, 
das Niederfeld und Neckarau, sondern eben auch Sao Paulo, 
Johannesburg und Mumbai. Welch grandioses Werkzeug hat 
der Mensch sich da geschaffen! Zum ersten Mal in der Mensch-
heitsgeschichte ist die Kommunikation mit jedem Menschen zu 
jeder Zeit und an jedem Ort machbar. Die Möglichkeiten, die das 
Internet mit allen Vor- und sicher auch Nachteilen bietet, ent-
wickeln sich gerade. Die wirtschaftliche Globalisierung ist eine 
dieser Entwicklungen. Wenn sich die Menschen rund um den 
Weltball dadurch besser kennen lernen, kann die Furcht vor dem 
Fremden schwinden und mehr Frieden in die Welt kommen.
                                                             Meint Ihr Jan-Christoph Jäger

Rückblick auf das 4. Lanz-
Park-Fest

Glück gehört beim Wetter immer dazu – und das  hatten Ver-
anstalter und die zahlreichen Gäste reichlich! Dadurch war 
der gesamte konzeptionelle Ablauf eine richtig runde Sache 
und ist kaum noch zu toppen. Ralf Zaizek der äußerst umtrie-
bige Hauptorganisator und Programmführer mit Entertainer-
Begabung wird diese Qualitäten mit seinem avendi-Team 
sicher auch in den nächsten Jahren für das Lanz-Park-Fest er-
folgreich einsetzten. Auch alle anderen an der Organisation 
Beteiligten, an vorderster Front die BIG Lindenhof, hatten mit 
ihrem Einsatz ein gerüttelt Maß zum Erfolg dieser zweitägi-
gen Veranstaltung beigetragen. Die Besucher kommen inzwi-
schen von weit her! 

Alles hat gepasst! Das Lindenhof-Fest ist nach wenigen Jah-
ren sehr populär geworden. Die politische Prominenz war trotz 
„eingeschränkter Entfaltungsmöglichkeiten“ zahlreich auf dem 
Fest erschienen. Sogar der ökumenische Gedanke wurde sowohl 
am Stand als auch bei der sonntäglichen Andacht viel verspre-
chend wieder belebt. Das kulinarische Angebot war recht breit 
gefächert und wurde gut angenommen. Es gab viele Aktionen an 
den 40 Ständen, die 
Kinder waren zu-
frieden und überall 
strahlten Gewinner! 
Vielleicht kann man 
dabei den Haupt-
preis der BIG her-
vorheben: Andreas 
Riha gewann ein 
Alu-Rahmen-Fahr-
rad mit 27-Gang-
Schaltung, das die 
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord gesponsert hatte. Oder die drei 
Städtereisen, die beim SPD-Stand gewonnen wurden, nachdem 
man beim Schätzen in die Nähe des 6,87 Kg-Melonengewichts ge-
kommen war. Die Bühnenprogramm-Gestaltung wird einfacher: 
Keine aufwändige Suche nach passenden Künstlern mehr, denn 
die melden sich inzwischen von alleine …Zudem hat der Linden-
hof viele künstlerisch begabte Eigengewächse zu bieten: Ob Dau-
ergast und Jazzer Martin Freund, seine talentierte Tochter Katha-
rina oder der legendäre Alex Schuhböck, um nur einige Beispiele 
zu nennen. Das musikalische Programm zeichnete sich dadurch 
aus, dass für jeden Geschmack etwas geboten wurde! Von z.B. 

anspruchsvollen Deutsch-Chan-
sons (von Stefanie Rieker) über 
Jazz (Martin Freund) und Come-
dy („Chako“ Habekost) bis hin 
zum Pop-Rock-Soul einer Silke 
Hauck. Die diesjährige Linden-
höferin des Jahres, Helma Schä-
fer, wurde entsprechend geehrt 
und wird dem Leser in dieser 
Ausgabe genauer vorgestellt. 
Gewerbetreibende auf der Büh-
ne dem Publikum näher vorzu-
stellen, unterstreicht den regio-
nalen Charakter des Festes.
Was kann man also nächstes 

Jahr überhaupt noch verbessern? Nicht viel, außer im Vorfeld der 
Veranstaltung vielleicht dafür zu sorgen, dass der Parkbereich 
zumindest vorübergehend nicht mehr mit so vielen „Tretminen“ 
(Hundehaufen) belastet ist. (haka)

Verstärkung für Lindenhof aktuell
Als neues Mitglied des Linda-Teams möchte ich mich gerne 

den Leserinnen und Lesern vorstellen. Mein Name ist Nicole 
Gelencsér und ich bin nun 
seit der Juni-Ausgabe mit 
dabei. Wohnhaft bin ich mit 
meinem Mann und den bei-
den Kindern im Niederfeld. 
Hier gefällt mir besonders die 
naturnahe Lage, wobei die In-
nenstadt auch nur einen Kat-
zensprung entfernt ist. Gerne 
mache ich ausgedehnte Spa-
ziergänge mit meiner kleinen 

Tochter oder besuche mit ihr einen der zahlreichen Spielplätze. 
Im Sommer freue ich mich über eine Abkühlung im Stollen-
wörthweiher. Mein großer Sohn besucht die Waldorfschule und 
geht langsam seine eigenen Wege. Nachdem ich mich neben der 
Kindererziehung in verschiedenen Jobs erprobt hatte, entschied 
ich mich ein Studium der Germanistik und Geschichte aufzu-
nehmen, in dessen Endphase ich mich gegenwärtig befinde. 
Um die “graue Theorie“ des Studiums mit Praxiserfahrungen 
anzureichern, habe ich mich bei Lindenhof aktuell beworben. 
Nun freue ich mich Teil des netten Linda-Teams zu sein und die 
Leser vor allem über die Bereiche Soziales, Bildung und Kirche 
informieren zu dürfen. (ng)

Lindenhöfer 
Bezirksbeiratssitzung

Etwa 20 Besucher trafen dabei im Lindenhofsaal auf die jun-
ge Sitzungsleiterin, Stadträtin Lena Kamrad, auf die Stadträte 
Gabriele Thirion-Brenneisen (Grüne), Claudius Kranz (CDU) 
und Prof. Dr. Achim Wetzel (ML), die damit ihr Interesse für 
die Belange des Lindenhofs signalisierten. Und natürlich auf 
Bezirksbeiräte aller gewählten Parteien. Auch die Bürger-
dienstleiterin Patricia Popp suchte den Kontakt zu „Ihren“ 
Bürgern. Leider fehlte Herr Wagner (Stadtbehörde) aus unbe-
kannten Gründen, sodass Oliver Sachs vom Fachbereich Städ-
tebau bereichsübergreifend aushelfen musste. Und wo waren 
die Damen aus der letzten Bezirksbeiratssitzung, die sich 
damals vehement über die Hortsituation auf dem Lindenhof 
beschwert hatten? Frau Meier-Nollau und Frau Schroth waren 
extra angereist, um aus Sicht der Stadt ausführlich zu dieser 
Thematik Stellung zu nehmen. 

Die Sperrung der Windeckstraße wurde bekanntlich abgebro-
chen - ein neuer Erfahrungswert in Sachen „Mannheim 21“. Man 
war sich einig, dass durch optimierte Ampelschaltungen und 
eine sinnvollere Beschilderung im Bereich der Carres, ein Groß-
teil der Pendler aus/nach Neckarau dort vorbeigeleitet werden 
soll. Wenn ab März 2011, in einem 1. Bauabschnitt, der Straßen-
bereich am Neckarauer Übergang umgestaltet wird, dann dürfte 
die Ampel am Hochschulen-Campus ihren negativen Einfluss 
auf den Verkehr endlich verlieren. Die Südtangenten-Fertigstel-
lung soll erst 2014 kommen - die Bahn hat wohl viel Mitschuld 
an dieser Verzögerung!
Großen Raum nahm die Diskussion um die Bebauung auf dem 
Hanns-Glückstein-Platzes ein. Dabei wurde festgestellt, dass die 
Vergrößerung des zukünftigen Parks nicht wirklich von 1,2 ha 
auf 2,4 ha erfolgen wird, da ein nicht unerheblicher Anteil des 
Parks von der neuen Randbebauung „vereinnahmt“ werden 
könnte. Diese Baufelder sind allerdings nur zu 40 % Hausfläche, 
die restlichen 60 % setzen sich aus Parkplatz und/oder den Gar-
tenbereichen zusammen. Ein Haus in schmaler Rechteck-Form 
könnte den freien Blick auf Lokschuppen und Co. jedoch auch 
beeinträchtigen. Daher sollte, nach einstimmigem Beschluss des 
gesamten Lindenhöfer Bezirksbeirates, kein privat genutztes 
Gebäude auf der öffentlichen Grünfläche errichtet werden - 
stattdessen kann man sich dort eher den Wiederaufbau der klei-
nen und zurzeit zwischengelagerten historischen Fahrzeughalle 
vorstellen. 
Ansonsten wurde noch die z. T. massive Überfüllung des 
Diesterwegschulen-Pausenhofs angesprochen und Wolf Enge-
len überreichte Lena Kamrad das neue Lindenhöfer Wappen - 
„im Vorgriff“ auf die offizielle Übergabe im Lindenhöfer Bürger-
dienst. Und nicht zuletzt wurde dem Ex-Grünen-Bezirksbeirat 
Martin Helmling für ca. 10 Jahre engagierte Arbeit zum Wohle 
des Stadtteils gedankt; Nachfolger wird Herr Liebscher. (haka)
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Günther

Rheindammstraße 27
Ecke Eichelsheimer Straße
68163 MA-Lindenhof

Gas- und Wasser-Installationen
KLEBER
Telefon 82 52 46

Bad- und Balkonsanierungen.

Fliesen- und 
Natursteinverlegung,

Mit unserer über 60jährigen Erfahrung bieten 
wir hohe Qualität aus einer Hand.

Angelstraße 42 • 68199 Mannheim-Neckarau
www.fl iesen-gysin.de

(0621)
85 13 43

d

 

Bärbel Ofenloch, Feldbergstr.62
68163 Mannheim

Emil-Heckel-Straße 8
68163 MA-Lindenhof
Telefon: 0621 / 82 55 81

Mittagsgerichten
von Dienstag - Samstag

Wir liefern
kalte & warme Buffets

für jeden Anlass!
Canapés auch in kleiner Stückzahl!

Große Auswahl an

www.feinkost - schwebler.de

Feinkost
Schwebler

Claudia's
Schlemmerstübchen

Täglich hausgemachter
Zwetschgenkuchen vom Blech

Neuer Wein aus der Pfalz
und unser bekannt leckerer

Zwiebelkuchen
ab 13.09.10 wieder ganz frisch bei uns

MALERFACHBETRIEB JÜRGEN SAFRANEK                           Tel.     +49 (0) 621 8280862                         
Windeckstraße 24 68163 Mannheim                                 Mobil: +49 (0) 171 9465727    
www.malerfachbetrieb-safranek.de                                eMail:info.safranek@t-online.de

K R E A T I V E  M A L E R A R B E I T E N

FASSADENGESTALTUNG
TAPEZIERARBEITEN

BODENBELÄGE ALLER ART

WÄRMEDÄMMUNG
DEKORATIVE OBERFLÄCHEN GESTALTUNG

Lindenhöfer Vereine

MFC 08 Lindenhof - mehr als 
„nur“ Fußball

In unserer neuen Vorstellungsreihe 
stellen wir Ihnen dieses Mal den 
größten Verein des Lindenhofs, 
den MFC 08 Lindenhof, gegrün-
det am 21.03.1908, vor. Aktuell hat 
der Verein 629 Mitglieder, davon 
sind 284 Kinder und Jugendliche 
von 3 bis 17 Jahren. Den Trend zum 
Mädchen- und Frauenfußball hat der 
Vorsitzende schon frühzeitig erkannt 
und daher bereits seit 2004 Frauenfußball im Angebot. Drei 
Mädchenmannschaften und zwei Frauenteams zeugen von 
großem Interesse. Auch bei den Neuanmeldungen ist die Ten-
denz steigend.
Gespielt wurde 1908 auf einer Anlage, die sich in etwa auf dem 
jetzigen Gelände der Firma John Deere befand. 1920 musste man 
auf ein Gelände beim ehemaligen Lindenhöfer Gaswerk umzie-
hen. Der Platz wurde damals „Kucheblech“ genannt; wegen 
der Farbe und Beschaffenheit des Platzes (Koksschlacke vom 
Gaswerk). Seit 1933 kann auf der „Schäferwiese“, dem heutigen 
Standort am Promenadenweg (Neckarauer Boden!) gespie-
lt werden. Die Anlage setzt sich aus einem Rasenplatz, einem 
Kunstrasenplatz, vier Tennisfeldern, jeweils mit entsprechenden 
Umkleideräumlichkeiten und seit neuestem auch aus einer pro-
fessionellen Boule-Bahn zusammen. Dazu kommt natürlich die 
vereinseigene Gaststätte.
Der MFC 08 Lindenhof  besteht aus den Abteilungen Fußball, 
Tennis und Jugend. Außer den normalen Spielrunden finden 
mehrere regelmäßige Turniere, wie z.B. das große internationale 
B-Jugend-Pfingstturnier, das Jedermann-Turnier und Firmen-
Turniere statt. Derzeitige Hauptsponsoren für den Verein sind 
die Firma Kolb & Schmelcher Elektro GmbH und die Ergo-Ver-
sicherung.
Beim MFC 08 geht es allerdings um viel mehr als nur Sport. So 
findet seit 2003 alljährlich ein Neujahrsempfang statt. Der MFC-
Fasching ist inzwischen schon legendär. Die jährlichen Vereins-
fahrten ins In- und Ausland zeugen von der Reiselust der Mit-
glieder. Der Förderverein lädt seit Jahren zum Jazz-Frühschop-
pen ein. Und nicht zuletzt begeistern immer wieder einzelne 
Theaterveranstaltungen. Soziales Engagement wird z.B. in Form 
von Anti-Drogen-Präventionsveranstaltungen gelebt, sowie alle 
2 Jahre beim Sportfest der Diakoniewerkstätten Neckarau ge-
zeigt. Neuerdings gibt es auch eine Kooperation „Schule und 
Verein“ mit der Diesterweg Grundschule.
Der aktuelle geschäftsführende Vorstand setzt sich aus dem 1. 
Vorsitzenden Klaus J. Hartel (Kontakt über vorstand@mfc08.
de oder Tel. 0162/3703352), dem 2. Vorsitzenden Uwe Jehle, 
Schatzmeister Wolfgang Schell, den Abteilungsleitern (Fußball: 
Alexander Jacobi, Tennis: Heinz Waldbrenner, Jugend: Stefanie 
Ternes) zusammen.
Weitere Infos finden Sie unter: www.mfc08.de. (orig./usch)

Jetzt Familienpass Plus mit 
MAXX-Ticket beantragen 

Kinder aus sozial benachteiligten Familien haben pünktlich 
zum Schulbeginn die Möglichkeit, ein deutlich verbilligtes 
Maxx-Ticket zu nutzen, das im Rahmen des Familienpass Plus 
von der Stadt Mannheim mitfinanziert wird. Berechtigt sind 
Kinder aus Familien, die Anspruch auf Leistungen nach dem 
SGB II (Sozialgeld/Arbeitslosengeld II) beziehungsweise Hilfe 
zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII haben. Für Schulkinder 
bis 13 Jahren kostet das Ticket, das im gesamten RNV-Netz gül-
tig ist, nur 10 Euro monatlich; berechtigte Jugendliche zwischen 
14 und 17 Jahren zahlen einen Euro mehr. Da der von der Stadt 
Mannheim bezahlte Differenzbetrag zum regulären Preis von 
33,50 Euro pro Monat recht hoch ist und es bei entsprechender 
Nachfrage zur Entstehung enormer Kosten für den kommu-
nalen Haushalt kommen kann, wurde eine Deckelung von 411 
000 Euro eingeführt. Wird dieser Betrag ausgegeben, gibt es 
vorerst kein verbilligtes Ticket mehr. Aus diesem Grund ist es 
ratsam, den Familienpass Plus möglichst schnell zu beantra-
gen. Dies ist sowohl im Eingangsbereich der ARGE Job-Center 
Mannheim in der Ifflandstraße 2-6, als auch im RNV-Kunden-
zentrum im Stadthaus N1 möglich. Die vollständig ausgefüllten 
Bestellscheine mit aktuellem Lichtbild des Kindes werden von 
dort an die RNV weitergeleitet, die letztendlich entscheidet, ob 
ein ermäßigtes Ticket ausgestellt werden kann oder nicht. (ng)

Neues aus dem „Diako“
Mit Wirkung zum 01. Juli 2010 wurde der 47-jährige Diplom-

kaufmann Wolfgang Walter zum neuen Geschäftsführer der Di-
akoniekrankenhaus Mannheim GmbH bestellt. Walter ist Nach-
folger von Peter Fischer, der ebenfalls in Geschäftsführerfunkti-
on zu einem Gesundheitsverbund am Bodensee gewechselt ist. 
Wolfgang Walter verfügt über langjährige Erfahrungen im Kran-
kenhausbereich. Nach dem Studium der Betriebswirtschafts-
lehre an der Universität Münster und nach Wahrnehmung ver-
schiedener Funktionen bei einem großen konfessionellen Träger 
von Krankenhäusern und Pflegeheimen, ist Walter seit 2007 Ge-
schäftsführer des Diakonissen-Stiftungs-Krankenhauses Speyer. 
Er wird seine Funktion in Mannheim parallel zu seiner Tätigkeit 
in Speyer wahrnehmen. Anfang September durfte er auch gleich 
tätig werden und die baden-württembergische Arbeits- und So-
zialministerin Dr. Monika Stolz begrüßen, die sich vom Angebot 
des Diakoniekrankenhauses sichtlich beeindruckt zeigte.
Da die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ein Schlüsselthema 
unserer Gesellschaft bleibt, ist die Überreichung des Zertifikats 
zum „audit berufundfamilie“ für das Diakoniekrankenhaus 
Mannheim als erstem und bisher einzigem Krankenhaus in der 
Metropolregion, eine ganz besondere Auszeichnung. Leitgedan-
ke des Diakoniekrankenhauses ist die Ausrichtung auf das Wohl 
des Patienten. Über den unmittelbar medizinischen und pflege-
rischen Bereich hinaus steht die Würde des Menschen im Mittel-
punkt. (orig./haka)
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Lindenhof, Donnersbergstraße 22, Tel. 81 56 15

  Sanitär
Metzinger

- Meisterbetrieb -
Sanitär und Heizung

seit 20 Jahren

Meerfeldstrasse 84 · 68163 Mannheim · Tel.: 0621 - 83 55 93 48

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 18.30 Uhr

Mittwoch, Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Wir sind wieder da!

Frische Muscheln

Windeckstraße 11/Ecke Meerfeldstraße
Mannheim -Lindenhof

Feine, süsse Überraschungen
für die Schultüte

Ihr Spezialitätenhaus für Schokolade und Kaffee
Wir haben durchgehend für Sie geöffnet

 Montag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr
 Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
                     Tel. 0621/ 43 71 79 60

Internet-Portal der Stadt 
Mannheim ganz neu

Seit Juli 2010 steht den NutzerInnen eine komplett überarbei-
tete Version des Mannheimer Internetportals www.mannheim.
de zur Verfügung. Die Umgestaltung des ehemaligen Verwal-
tungsportals in ein modernes Service-und Imageportal stellt eine 
grundlegende Neuerung dar, die eine deutlich verbesserte Be-
nutzerfreundlichkeit zur Folge hat und aus der Sicht des Bürgers 
aufbereitet wurde. Die Internet-User profitieren von einem be-
quemen und effizienten Zugang und fast jede Seite enthält einen 
Ansprechpartner. Auf überladene Portalseiten wurde bewusst 
verzichtet, um u. a. ausdrucksstarken Bildern Platz zu machen. 
Einen weiteren wichtigen Aspekt stellt die Barrierefreiheit dar 
(änderbare Schriftgröße und eine kontrastverstärkte Version). 
Trotz der völligen Überarbeitung des Portals ist die Stadt Mann-
heim bezüglich weiterer Optimierungen offen für die Meinungen 
der BürgerInnen: „wir freuen uns über jede konstruktive Reakti-
on. Gerne nehmen wir auch Anregung und Kritik entgegen”, so 
Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz. (ng)

Bauvorhaben WOHNPARK 
Niederfeld 

Die Lücke, die der Abriss des Heinrich-Lanz-Krankenhauses 
im Bereich der Feldbergstraße gerissen hatte, wird sich jetzt all-
mählich schließen und durch eine neue Top-Wohnlage ersetzt. 
Obwohl der direkte Blick auf den Rhein natürlich verwehrt 
bleiben wird, hat die Planung der DIRINGER & SCHEIDEL 
Unternehmensgruppe doch schon die Aussicht auf exklusives 
Wohnen in vorerst 84 Eigentumswohnungen der Komfort- und 
Exklusivklasse gebracht. Der 1. Bauabschnitt im Südwesten 
des Neubaugebietes mit Baubeginn im Herbst 2010 kann vor-
aussichtlich im Frühjahr 2012 bezogen werden. Die Vermark-
tung des 100 Mio. Projektes läuft bereits seit Mitte Juli. Infos 
können Sie im Beratungspavillon vor der Baustelle, Mo./Mi./
Do./Fr.: 10-13 und 15-18 Uhr, sowie Sa./So.: 10-13 Uhr erhalten. 
Oder Sie rufen unter Tel. 0621-8607-255 an. Die Bauzeit der Ge-
samtmaßnahme soll sich über 6 bis 8 Jahre erstrecken.

Der Zeitplan konnte bisher komplett eingehalten werden. Die 
Architektur kann als warm und zurückhaltend bezeichnet wer-
den. Die Kalksandstein-Massivbauweise wird von Glas und 
Holzwerkstoffen dominiert. Das gesamte Grundstück mit seinen 
hervorragenden Standortbedingungen umfasst ca. 25 000 qm, auf 
denen insgesamt ca. 350 Eigentumswohnungen errichtet werden 
sollen. Im 1. Bauabschnitt werden etwa 8400 qm der projek-
tierten 30 000 qm Gesamtwohnfläche bebaut, mit viel autofreiem 
Grün drumherum. Dabei entstehen die ersten 7 Wohnhäuser mit  
84 hochwertigen und komplett barrierefreien Eigentumswoh-
nungen (auf der Modellansicht hervorgehoben). Die 2- bis 4 Zi. 
Komfort- und Exklusiv-Eigentumswohnungen sind zwischen 62 
und 180 qm groß, haben alle Terrasse, Garten (im EG) oder Bal-
kon und befinden sich inklusive Fahrstuhlbereich auf dem iso-
lierungstechnisch allerneuesten Stand. Die Aufzüge führen z.B. 
direkt in die Penthouse-Wohnungen, die Balkone haben keinen 
(Sicht)Kontakt untereinander und eine Ausrichtung nach Süd 
oder West. Die Fahrzeuge stehen auf 112 Tiefgaragenstellplätzen, 
die sich nicht unterhalb der Gebäude befinden. Es werden extra 
große Keller- und Fahrradräume eingerichtet werden. 2800 bis 
4700 Euro/qm Wohnfläche sind also gut investiert. Überhaupt: 
Spezielle Kundenwünsche können laut Wolfgang Mairinger vom 
verantwortlichen Architekturbüro Blocher Blocher Partners in 
einem gewissen Rahmen noch in die endgültige Ausgestaltung 
der Wohnung mit einfließen. Die kurzen Wege aus dem dazu-
gehörigen, 16 500 qm großen Parkgelände zum nahen Waldpark 
und zur Straßenbahnhaltestelle und damit auch zum Linden-
höfer Einzelhandel sind weitere gute Argumente für die in einer 
langen Liste vorgemerkten Kaufinteressenten.  (haka)

Kaffeeladen eröffnet Kaffeestube
Nach dem Erfolg ihres Kaffeeladens in der Windeckstraße 11 

und nach vielen Kundenanfragen haben die Inhaber am  9. Au-
gust in der Meerfeldstraße … ihre gemütliche Kaffeestube eröff-
net. An 14 Innen- und 12 Außenplätzen (im Sommer) werden die 
Gäste mit köstlichen Kuchen, Torten, Pralinen und Mövenpick-
Eis verwöhnt. Jede Woche gibt es einen Kuchen oder eine Torte 
der Woche. Eine ganz besondere, dem Lindenhof gewidmete 
Spezialität, ist der Eichelsheimer Zollburgkuchen: Ein Nussbo-
den, belegt mit Pfirsich und Birne. In der Kaffeestube bekommen 
Sie auch eine Auswahl der Leckereien aus dem Kaffeeladen. Zum 
Kuchen gehören natürlich die bekannt erlesenen Kaffeesorten 
des Kaffeeladens; von mild und aromatisch bis kräftig und wür-
zig, mit jeweils einem Kaffee des Monats. Eine Besonderheit ist 
dabei die Profi-Siebträgermaschine zur Kaffeezubereitung für 
den ganz besonderen Geschmack. Für Nicht-Kaffeetrinker gibt 
es Tee- und Milchspezialitäten. Die Kaffeestube hat montags bis 
samstags von 9.30 bis 20 Uhr geöffnet. (usch).

21. Franco Troncone Damen-
Tennis-Turnier

Vom 09. bis 12. September findet auf der Anlage des VfB Kur-
pfalz Neckarau am Schindkautweg 14 das inzwischen zweit-
größte und am längsten bestehende, ehrenamtlich organisierte 
Damen-Tennis-Turnier im Badischen Tennis-Verband statt. 
Es erwartet Sie in toller und familiärer Atmosphäre wieder erst-
klassiges Tennis auf hohem Niveau! Spielerinnen der Top 100 
der deutschen Rangliste treten an und über den Jugendförder-
preis wird auch der Tennisnachwuchs in unserer Region geför-
dert. Machen Sie doch z.B. einen Fahrrad-Ausflug, freuen sich 
über das Angebot am Kaffee-, Kuchen- und Grillstand oder tref-
fen Sie nette Leute an der Sekt-Bar. Der Eintritt ist grundsätz-
lich frei und am Finaltag (12.9.) locken zusätzlich eine Matinee 
mit Live-Musik und Freibier, sowie der Frühschoppen nach den 
Halbfinalen. Das Endspiel beginnt am 12. September um 15 Uhr. 
Weitere Infos: www.kurpfalz-tennis.de oder 0176-811 39 391. 
(orig./haka)

 Hochwertige 2- bis 4 Zimmer-Eigentumswohnungen 

 Wohnungsgrößen ab ca. 62 m² bis ca. 180 m² Wfl.

 Highlights: Exklusive Penthäuser, elegante Dachterrassen-Eigentumswohnungen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

RAUM. LICHT. NATUR.
Hochwertige Eigentumswohnungen in Mannheim-Niederfeld

DIRINGER & SCHEIDEL WOHN- UND GEWERBEBAU GMBH, Wilhelm-Wundt-Str. 19, 68199 Mannheim

Tel. 06 21/86 07-255, info@wohnpark-niederfeld.de

Top-Lage. Werthaltige Architektur. Puristische Eleganz. 
Ein exquisites Wohnungsangebot auf rd. 25.000 m² Areal mit späteren Parkflächen und Wegen:

Beratung: Pavillon Ecke Steuben-/Feldbergstr.: Mo./Mi./Do./Fr. 10 – 13 Uhr u. 15 – 18 Uhr, Sa./So. 10 – 13 Uhr

Foto: orig.
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Führerschein weg ??? 
Wir helfen Ihnen 

(auch bei Sperrfristkürzung) 
Info unter 0800 - 678 77 77 

kostenlose Hotline 

MPU Beratungsstelle Mannheim

„Form folgt Natur“

Strandbadgaststätte boomt!
Es soll immer noch Menschen geben, die das umgestaltete 

Gelände am „Mannheimer Lido“ noch nicht begutachtet ha-
ben. Ein wichtiger Baustein zum Anspruch Stadt am Fluss. 
Neue Wege, viele Fahrradständer, vergitterte Steinquader 
und über allem „thront“ die neue, über eine Stahlrampe be-
hindertengerecht erreichbare Strandbadgaststätte. Nach der 
Sommerfrische auch im Herbst ein überaus lohnendes Aus-
flugsziel und eine Attraktion für ganz Mannheim! Und das 
durchgehend von 9 bis 23 Uhr. 

Nach nur 7 
Monaten Bau-
zeit und nach 
Bewältigung vie-
ler Herausforde-
rungen, wie dem 
sensiblen Um-
gang mit histo-
rischer Bausub-
stanz in unmit-

telbarer Nähe zu zwei Naturschutzgebieten, wird das Bewirten 
von  400 000 Gästen jährlich einen echten Kraftakt erfordern. Im 
Juli vom Betreiber Sascha Kindermann offiziell eröffnet, gab es 
seither Riesenandrang, nicht nur wegen der Schulferien; dazu 
sog. Anlaufschwierigkeiten, die sich wohl nur in der Praxis 
offenbaren. Sie erbrachten z.B. eine gewollte Reduzierung der 
Reservierungen und auch die Wassergüsse vom Stoffbaldachin 
sollen kontrollierbarer gemacht werden. Aber selbst diese Pro-
blemchen konnten den guten Gesamteindruck bisher nicht ver-
wischen. Schon die SW-Bildergalerie im Innern, mit Fotos aus 
der Vergangenheit des Strandbades, lohnt einen Besuch. Wie 
überhaupt die emotionale Verbundenheit zur Kindheit, so OB 
Dr. Peter Kurz in seiner Begrüßungsrede, darauf hinweist, dass 
der Erfolg dieses Projekts vielen Bürgern am Herzen liegt. Nut-
zungskonflikte können nach Ansicht des OB sicher „wegorgani-
siert“ werden. „Der saisonale Betrieb soll ganzjährig erfolgreich 
sein – im gemeinsamen Interesse des Betreibers Kindermann 
und natürlich der Stadt!“ Der Anfang ist gemacht, denn die Qua-
lität der Küchenerzeugnisse überzeugt und das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist wirklich in Ordnung! 
Klimaschonendstes Lokal Deutschlands, mit auf Nachhaltig-
keit angelegtem Energiekonzept! Den hohen Ansprüchen des 
„Green-Building-Standards“ wird voll Rechnung getragen … 
und mehr. So wird z.B. mit Holzpellets aus dem Odenwald ge-
arbeitet - es werden dadurch jährlich 55 Tonnen CO2 eingespart 
oder man punktet mit der Regenwassernutzung für die Toilet-
ten. Das Gebäude steht auf Holzstelzen, die allen Dimensionen 
von Hochwasser standhalten sollen und das Dach wird von ei-
ner Solaranlage gekrönt. Trotzdem kann Klimaschutz und wirt-
schaftlicher Erfolg nicht getrennt betrachtet werden. 4,6 Mio. 
Gesamtkosten sind kein Pappenstil. 
Ein guter Publikumszuspruch, auch in den Wintermonaten,  
finanzielle Unterstützung, wie z.B. aus dem Umweltschutz- 
Fond der MVV, Einnahmen aus Veranstaltungen und Tagungen 
und die Einsparungen durch die reduzierten Energiekosten 
sollten das langfristige Überleben dieser Sehenswürdigkeit  
sichern helfen. (haka)

Was folgt auf Tengelmann?
1965 eröffnete „Kaiser’s Kaffee“ eine immer gut frequentierte 

Filiale am Nabel des Lindenhofes in der Meerfeldstraße 33. 
45 Jahre danach, schloss im August nach einem letzten Aus-
verkauf der „Tengelmann“ in der Fußgängerzone und damit 
bleibt zumindest vorerst ein Stück Einkaufsqualität für den 
Lindenhof auf der Strecke. Die Zukunft der nun leer stehen-
den Räumlichkeiten bleibt indes weiter ungeklärt.

Tengelmann zieht sich aus verkaufstaktischen Gründen dau-
erhaft aus dem Rhein-Neckar-Gebiet zurück. Vergleichbare 
und eigentlich aussichtsreiche Anbieter konnten sich bislang 
nicht platzieren, aber wenigstens das langjährig bewährte, stark 
kundenorientierte Personal zeigt sich mit den Übergangsrege-
lungen zufrieden. Die Vertriebsgesellschaft lässt derweil die 
Räumlichkeiten renovieren, was auf eine baldige Wie-auch-im-
mer-Nutzung hoffen lässt. Die Lindenhöfer Bürger wollen eine 
sinnvolle Weiterverwendung und eine schleichende Abwertung 
des Meerfeldstraßenbereiches verhindern. (haka)

Wussten Sie …
… dass es dank der Elterninitiative 48er-Sportplatz dort bereits 
seit 2005 einen Boule- (Petanque)-Platz gibt? Der MFC 08 steht 
also mit seinem neuen Angebot im Verteilungsgebiet unserer 
Zeitung nicht alleine da. (haka)
… dass Sie bei der Stadt Mannheim eine kostenlose Patenschaft 
für eine „Baumscheibe“ erwerben können? Außer der Pflege 
„Ihrer“ Baumscheibe entstehen keinerlei Verpflichtungen. 

Nähere Infos erhalten Sie bei 
der Bürgerhotline Öffentlicher 
Raum (Straßen, Grünflächen 
Sauberkeit), Tel. 293 4003 bei 
Frau Diddl. 
Sie können damit einen klei-
nen, aber wirksamen Beitrag 
zum Erscheinungsbild un-
seres Stadtteils leisten. (usch)

Gesprächsabend und Workshop
… zum Thema „Biographiearbeit – Entdeckungsreise durch das 
eigene Leben“ unter der Leitung von Dr. med. Susanne Hofmei-
ster. Finden Sie den roten Lebensfaden, lernen Sie zu verstehen 
und gehen Sie die kleinen Schritte zur Selbsterkenntnis. Und ver-
stehen Sie dann Ihre Mitmenschen besser. Die Seminarabend-Rei-
he beginnt am 28. September, 19 Uhr. Vier weitere Seminarabende 
von jeweils 3 Stunden Dauer finden am 05. und 26. Oktober, am 
16. November und am 07. Dezember statt. Die Abende werden 
im „Niederbrückl – Kurse & Seminare“, Neckarauer Waldweg 33 
durchgeführt. Weitere Infos, auch zu den Gebühren und zur An-
meldung: Ingrid Trenner, Tel. 0151-15 777 282.  (haka)

FARBE TRIFFT AUF ERFAHRUNG!

Victor Castillo

Lindenhofstraße 118
68163 Mannheim

Tel.: 0621 / 87 20 40 05
Fax: 0621 / 87 20 40 06
Mobil: 0163 / 13 69 41 8

Maler- und Tapezierarbeiten
Teppichboden • PVC • Laminat • Parkett • Linoleum
Verputzarbeiten und Trockenbau
Creative Wand- und Spachteltechniken

Nachhilfe mit Herz
und Hausaufgabenunterstützung

Deutsch, Französisch und Englisch
Realschule und Gymnasien, 
Referenznachweis auf Anfrage

 Tel: 0162 - 8 90 16 22 

Foto: mj
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kostenfrei  b  0 800 - 3 47 36 37

NEU! 365 Tage frisch gekochtes 
Mittagessen ohne Lieferkosten

Ab 1 Menü – auch für Diabetiker, 
Vegetarier und püriert.
Keine Vertragsbindung.

Probiergutschein anfordern!
7 x schlemmen nur 5 x bezahlen!
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NEU ab September! Jetzt bringt Ehrenfried 
auch an Wochenenden und Feiertagen frisch 
gekochtes Essen heiß nach Hause

 Weil’s frisch gekocht im-
mer am besten schmeckt, 
geht der Menü-Bring-
Dienst (Essen auf Rä-
dern von Ehrenfried) ab 
4. September 2010 neue 
Wege und verbessert sein 
Angebot: Dann sind die 
in Heidelberg frisch zu-
bereiteten und heiß an-
gelieferten Gerichte nicht 
nur montags bis freitags, 
sondern auch samstags, 

sonntags und an allen Feiertagen erhältlich. Konnten die Kun-
den seit drei Jahrzehnten von montags bis freitags ganz entspan-
nt ihr frisch gekochtes Lieblingsmenü genießen, wurden für das 
Wochenende und an Feiertagen tiefgekühlte Menüs geliefert, 
um vom Kunden selbst erhitzt zu werden. Diese Zeit ist vorbei. 
Ab September steht  frisch gekochtes und heiß angeliefertes Eh-
renfried-Essen an 365 Tagen im Jahr auf dem Plan. Ein regelmä-
ßiges, sorgfältig zusammen gestelltes Mittagessen, das täglich 
frisch gekocht nach Hause gebracht wird, bei Bedarf aber völlig 
unproblematisch abbestellt werden kann, entspricht den Er-
wartungen an einen modernen Mittagessenservice, wie ihn der 
Ehrenfried Menü-Bring-Dienst darstellt. Gutes Essen schenkt 
Lebensqualität – diese Tatsache gewinnt verstärkt an Bedeu-
tung, wenn man berücksichtigt, dass eine ausgewogene und al-
tersgerechte Ernährung eine entscheidende Rolle für den Erhalt 
ihrer Gesundheit spielt. Mehrere fettarme Fleischgerichte, aber 
auch Fisch, viel Gemüse und ab und an eine süße Milch- oder 
Getreidespeise gehören daher auf den optimalen, nach ernäh-
rungswissenschaftlichen Empfehlungen zusammengestellten 
Wochenmenüplan. Darüber hinaus kocht das Heidelberger Tra-
ditionshaus auch für Diabetiker geeignete Kost, bietet pürierte 
Menüs und ein vegetarisches Menü an. Mit dem erweitertem 
Service ab September reagiert Ehrenfried auf die Kundenwün-
sche und ist somit zahlreichen Mitbewerbern ein Stück voraus. 
Dem neuen Angebot liegt ein ausgereiftes Konzept zugrunde. 
Ehrenfried-Kunden können bereits ab einem einzelnen Menü 
ohne Lieferkosten und ohne Vertragsbindung täglich schlem-
men. Weitere Infos und einen Probiergutschein für den Ehren-
fried Menü-Bring-Dienst finden Sie auf www.ehrenfried.de oder 
nutzen Sie den kostenfreien Telefonservice 0800 347 3637. 

bei Ihnen zuhause!
 8 28 46 13 Isabella Makowski

MED. FUSSPFLEGE
• Problemnägel

• Hühneraugen- und
Hornhautentfernung

• Fußreflexzonenmassage
• Silikonorthesen
        • Maniküre

Malermeister

PETER GÖLZ
• Betonsanierung 
• Fassadenbeschichtung 
• Altbausanierung 

• Lackierarbeiten 
• Tapezierarbeiten 
• Fliesenarbeiten

•  Verputzarbeiten WDV System-Vollwärmeschutz 
•  venezianische Spachtel-Wandverkleidung

Rosenstr. 42 . 68199 MA-Neckarau . Tel. 0621/8 01 98 55 . Fax 8 45 89 29 . Mobil 01 77/6 50 17 82

Peter Gölz – Ihr Spezialist für Haussanierung – berät Sie gerne 
unverbindlich und kompetent: Telefon 06 21 / 80 19 85 5 und 01 77 / 65 01 78 2

Energieeinsparung und staatliche Förderung durch 

 •  WDV System-Vollwärmeschutz von Außenfassaden 

 •  Innendämmung der Außenwände mit 1 cm Spezialplatten

Wandarchitektur aus Venezia!

Venezianische Spachtelmasse 
für edle Wandverkleidungen durch 
 •  hochfeinen Sumpfkalk aus Italia  •  kalkechte Pigmente 
 • ökologisch gesund  • schimmelhemmend 
 • antibakteriell  • schmutzresistent 
 • diffusionsoffen  • repräsentativ und edel 
 • hält ein Leben lang

malermeister.peter.goelz@gmx.de

HVW Spiegel
Hausverwaltung
Mannheim-Lindenhof

Tel./Fax 
0621/8720874
Hausverw.Spiegel

@t-online.de
Termine nach 
Vereinbarung

Erich Buchholz ist stolze 101Jahre alt
„So ein Tag, so wun-
derschön wie heute…” 
erklang es freudig zur 
Nachfeier von Erich 
Buchholz` 101. Geburts-
tag am 29.08.2010. Im 
Kreise seiner Tochter, 
seines Schwiegersohns 
und den Mitbewohne-
rinnen und Mitbewoh-

nern der avendi-Senioren-Einrichtung „Am Lanzgarten” saß das 
„Geburtstagskind” am Ehrenplatz der liebevoll geschmückten 
Festtafel. „Weißt Du, wo Du sitzt, Vater?”, scherzte der Schwie-
gersohn, „an diesem Platz musst Du bezahlen!” Buchholz` Au-
gen blitzten verschmitzt, obwohl er ein wenig müde wirkte. „Er 
freut sich sehr über den wunderschönen Tag”, versicherte der 
Schwiegersohn des als Gentleman bekannten Herrn, der bis vor 
kurzem noch Heimleiterin Isabella Gioia und Team mit Hand-
küssen entzückte. Als einer der ersten Bewohner zog Buchholz 
2003 mit seiner vor 2 Jahren verstorbenen Frau Ida, mit der er 72 
Jahre glücklich verheiratet war, in das Betreute Wohnen. Heute 
lebt er in einem Zweierzimmer im Wohnheim. Besonders stolz 
ist der gebürtige Mainzer, der seit fast 74 Jahren in Mannheim 
lebt, auf seine beiden Enkelsöhne: einem Universitätsprofessor 
in Wien und einem evangelischen Pfarrer, der in Landau wirkt. 
Vervollständigt wird das Familienglück durch 5 Urenkel zwi-
schen 6 und 12 Jahren. (ng)

Termine - Infos - Hinweise
• Die Bürger-Hotline
Ärger, Beschwerden, Gefahrenstellen – Sie wählen 0621-293-
4003 oder mailen an strasseundgruen@mannheim.de

•  „Tag der offenen Stalltür“
So., 26.09., ganztägig, die Reitgemeinschaft Neckarau an der 
„Fohlenweide“, Rheingoldstr. 219 bietet Infos rund um den 
Reitbetrieb, mit Probereiten, Streichelzoo, Reiterspiele und 
vielem mehr, mit kleinem Wirtschaftsbetrieb, 
Infos: www.rg-mannheim-neckarau.de

• BIG-Bürgertreff
Mi., 15.09., 19h, die „Bürger-Interessen-Gemeinschaft Lin-
denhof begrüßt interessierte Gäste diesmal im „Gasthaus am 
Fluss“- die Rheinterrassen.

• Feuerwehr Mannheim - „Tag der offenen Tür“
So., 26.09., 10-17h, bei der Feuerwache Mitte, Meerfeldstr. 1-5: 
„Feuerwehr zum Anfassen“ mit Fahrzeugausstellung, Spiel-
straße und Hüpfburg für Kinder, Vorführungen und Führungen 
durch die Feuerwehr, für das leibliche Wohl wird gesorgt

• 31. Mannheimer Gebrauchtradmarkt
Sa., 18.09., 10-12h, zwischen BIOTOPIA-Fahrradstation und 
Hbf, gebrauchte Räder können gekauft o. verkauft werden, mit 
kostenloser Rahmencodierung u. Infos vom/zum ADFC

• ADFC Mannheim-Radtouren …
…eine Auswahl von Touren mit einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 16-19 km/h
So., 12.09., 9.30h ab Schloss, Tour zum „Tag des offenen Denk-
mals“, ca. 50 km, mit Einkehr, Infos: 0621-81 13 76
So., 19.09., 12.30h ab Schloss, „Schwarze Madonna Leuters-
hausen, 50 km, Infos: 0621-87 35 37

• Bunkerbesichtigung am 48er-Platz
Do., 23.09., ab 17h, CDU-Ortsverband Almenhof lädt zur Be-
sichtigung der historischen Bunkeranlage ein, Führung mit 
Prof. Norbert Fritz, Treff zwischen beiden Bunkern

• Patientenforum im Diakoniekrankenhaus, Speyerer Straße 91-93 
Di., 14.09., 18h, „Besser gehen - besser Leben“- Künstliche 
Gelenke der Beine, mit Dr. med. Peter Schütz (Spez. Orthopä-
dische Chirurgie) und „keine Angst vor der Narkose!“, mit Dr. 
med. Peter Becker, Chefarzt der Anästhesie
Di., 21.09., 18h, „Das metabolische Syndrom - was ist das?“ mit 
Dr. med. Anika Rosenbaum
Beide Veranstaltungen finden im Diakonissenmutterhaus, 
1. OG - großer Saal statt, kostenfrei, www.diako-mannheim.de

• 29. Almenplatzfest
Sa., 11.09., ab 11h, 100 jähriges Jubiläumsfest mit Stargast 
Joana, zwischen den Garagen - Einfahrt Almenstraße, „Worscht, 
Weck un Woi“, Kinderanimation, Flohmarkt u. v. m.

• LindenhofTreff für Senioren, Eichelsheimerstr. 54/56 - 
eine Auswahl:
1 x pro Woche: montags, 9h: Seniorenfrühstück u. 14.30h: Sitz-
gymnastik, dienstags, 14h: Fitnessparcours, mittwochs: 12h: 
Mittagessen, donnerstags: 15-17h: Fröhlicher Singkreis. Anson-
sten ist nachmittags immer was los, Infos über 0621-81 46 58

• Nordic-Walking-Kurse
Sa., 18.09., Einsteigerkursbeginn: 9.30h (70 Euro), Fortgeschritte-
nenkursbeginn: 11h (40 Euro), in freier Natur knie- und gelenk-
schonend mit Stöcken arbeiten, jew. 6 Einheiten zu je 75 Min., 
Krankenkassen bezuschussen, Anmeldung: 0163-69 73 084

• BUND-Fahrrad-Exkursion
Sa., 18.09., 14-17h, „Natur und Industriekultur“, Erkundung per 
Rad auf der Friesenheimer Insel, mit Hilde Seibertz und Gabriele 
Baier, Treffpunkt: Haltestelle Kammerschleuse, Bus-Linie 53

• Telefonsprechstunde
Mo., 27.09., 12-13h, der Landtagsabgeordneten Helen Heberer 
unter Tel. 0621-89 71 44

Grundpfl ege
Nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen werden Sie von unseren 
ausgebildeten Pfl egekräften gepfl egt und betreut.

Behandlungspfl ege
Alles, was Ihr behandelnder Arzt verordnet.

Demenzbetreuung
Aufsuchende Betreuung bei demenziell und psychisch erkrankten 
Menschen.

Verhinderungspfl ege
Wir übernehmen bei Abwesenheit ganz individuell stundenweise 
oder auch tageweise die Vertretung pfl egender Angehöriger.

Familienpfl ege
Unterstützt die Familie in besonderen Belastungssituationen.

Hauswirtschaftliche Versorgung

...weil 
gute Pfl ege 
kein Zufall ist

Pfl egedienst Regenbogen • Franz & Dzema GbR
Eichelsheimer Straße 51-53 • 68163 Mannheim
Tel.: 0621 / 429 444-10 • Fax: 0621 / 429 444-09
E-Mail: pfl egedienst.regenbogen@yahoo.de

BIG Lindenhof mit neuem Programm 
Die BIG hat sich zum Ziel gesetzt, auch die Belange der Fa-

milien und Kinder verstärkt wahrzunehmen. Als Beitrag zur 
musikalischen Förderung und Bildung, besonders der Kinder, 
beginnt im September ein Musikkurs mit 10 Terminen für Eltern 
mit Kindern ab 1 Jahr (maximal 10 Teilnehmer). Er findet in der 
Lanz-Kapelle, Meerfeldstraße 87 statt. Kurs-Start ist am 16. Sep-
tember und Kurs-Ende voraussichtlich am 25. November. Die 
Kurseinheit geht jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr oder von 10.45 
bis 11.45 Uhr. Geleitet werden die Kurse von Annette Wieland, 
die an der Musikhochschule Mannheim Elementare Musiker-
ziehung und Gesang studiert hat. Annette Wieland arbeitet als 
freischaffende Sängerin und Privatlehrerin, sowie an der Musik-
schule in Weinheim. Die Kursgebühr beträgt 60 Euro, für BIG-
Mitglieder 30 Euro. Diese Ersparnis für Mitglieder gilt auch für 
mögliche Folgekurse. Nähere Infos und Anmeldung unter Tel. 
0621 / 8321272 oder per E-Mail a.wieland@allegra-online.de.

Foto: haka
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KRONEN-APOTHEKE  Meerfeldstr. 32

Ingrid Hofmann Dr. Annette Steusloff

Nach über 30 Jahren als Leiterin
der Kronen-Apotheke verabschiede

ich mich von meinen Kunden
mit einem herzlichen “Danke”

für die jahre- bis jahrzehntelange Treue
und mit der Gewissheit, die passende

Nachfolgerin gefunden zu haben.

Nach langjähriger Erfahrung als
Apothekeninhaberin möchte ich mich

Ihnen als Nachfolgerin von Frau Hofmann
vorstellen. Mein Team und ich freuen

sich darauf, Sie auch in Zukunft mit Rat
und Service unterstützen zu dürfen.

Lesen wird immer populärer
Astrid Lindgren wusste es aus eigener Erfahrung: „Ja, das grenzenloseste aller Abenteuer der 

Kindheit, das war das Leseabenteuer.“ Esther Noack aus der Eichelsheimer Straße liegt eben dieses 
Leseabenteuer am Herzen, wenn sie mit ihrem bunten Lesekoffer kommt und ihre kleinen Zuhörer 
im Alter von drei bis sechs Jahren in fremde und nahe Welten entführt. Esther Noack, die auch schon 
einen „Liebe Leser“ für Lindenhof aktuell verfasst hat, ist eine von rund 120 aktiven Vorlesern in 
Mannheim, ein Projekt, das schon mehrfach ausgezeichnet wurde und für Esther Noack zu einer 
Einladung zum Sommerfest des Bundespräsidenten Christian Wulff im Park des Schlosses Bellevue 
führte. Initiiert wurde das Projekt Vorlesepaten 2003 von der Stadtbibliothek Mannheim. Die Sprach-
förderung der Kinder soll vorangetrieben werden. Wie wichtig dies in unseren Zeiten multimedialer 
Dauerverführung ist, weiß man spätestens seit der PISA-Studie. „Nur ein Volk, das liest, ist auch 
ein Volk, das denkt“ mahnt eine japanische Weisheit. Die Stadt Mannheim engagiert sich deshalb 
schon seit vielen Jahren, unterstützt von der VR Bank Rhein-Neckar mit Lesewettbewerben an den 
Mannheimer Grundschulen. Hierbei geht es nicht so sehr um den Wettbewerb selbst, sondern um 
die wochenlange Vorbereitung darauf und die besteht aus lesen, lesen, lesen. Eine Silbermedaille 
gewann in diesem Jahr der Lindenhöfer Jakob von Komorowski aus der zweiten Klasse der Diester-
wegschule. Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen ihm, dass er einmal mit Hermann Hesse wird 
übereinstimmen können: „Es ist mit dem Lesen, wie mit jedem anderen Genusse: er wird stets desto 
tiefer und nachhaltiger sein, je inniger und liebevoller wir uns ihm hingeben.“  (gj)

Marktzeiten: von 7:00 bis 13:30 Uhr

®
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Der Spezialist für
Räucher- und
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Jetzt wieder
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Kinderbibeltag 
in der 
Markuskirche

Kurz vor den Sommerferien 
wurde in der Markuskirche 
das Singspiel „Noah und die 
Arche“ (ur)aufgeführt. Die 
Markuskirche mit ihrem Pfar-
rer Hans Ehrlich liegt an einer 
Schnittstelle vom Lindenhof 
zum Almenhof (Neckarau) 
und bietet sich daher bestens 
als Aufführungsort für ein 
stadtteilübergreifendes Pro-
jekt an. Es kamen acht evange-
lische Kindertagesstätten mit 
ca. 350 Kindern zusammen, 
um gemeinsam das Kinder-
musical zu bewundern. Frau 
Schembre-Schöffel hatte es 
geschrieben und am Klavier 
begleitet, Frau Friedl und Frau 
Halli hatten es mit einstudiert. 
Die Kinder aus dem „Tigris“-
Kindergarten hatten fleißig ge-
probt und wurden nun in ihren 
Tierkostümen von aufmerk-
samen Zuhörern begeistert be-
klatscht. Eine bemerkenswerte 
Veranstaltung mit Diaschau 
und Chorbegleitung.  haka)

Tipps für Kids
• Jugendtreff, Pfalzplatz 29 
Di. bis Fr., 14.30 - 21h, Mi. u. Fr. 14.30 - 18h, offener Treff parallel 
zum Angebot, Sport und Bewegung auf dem Außengelände, von 
10-18 Jahren
• Freizeitschule, Neckarauer Waldweg 145, Tel. 85 67 66
Mi., 22.09., 16.15h (ab 3 J.) u. 17h (ab 5 J.), „Mittwochsmärchen“ 
mit Angelika. Schmucker
24./25.09., jew. 15.30h, Kindertheater: „Der Riese Bröckelstein“, 
gezeigt v. Christoph Stüttgen (Kasperkoffer), für Kinder ab 4 Jah-
ren, www.freizeitschule.de
• Jugendchor der Johannis-Kirche, Rheinaustr. 21
Neugründung eines Jugendchores an Johannis nach den Som-
merferien unter der Leitung der Kantorin Claudia Sobotzik, 
gesucht werden Jugendliche zw. 14 und 20 Jahren, die auch ein 
Instrument spielen können, kostenfrei!, Infos: 0621-81 20 33 und  
claudia.sobotzik@web.de
• Abendflohmarkt Kinderhaus Neckarau
Fr., 24.09., 17-19.30h, Kinderkleidung und Spielzeug, Speisen und 
Getränke, Standgebühr: 8 Euro, Tische mitbringen, Anmeldung: 
0621-86 349
• „Kinderinsel“-Flohmarkt in Markuskirche
Sa., 25.09., ab 9.30h, Flohmarkt „Rund ums Kind“,  im Gemein-
desaal der Markuskirche, Standgebühr 8 Euro (ohne Kuchen!), 
Kaffee- und Kuchen-Angebot, Anmeld.: 0621-430 87 55
• St. Josef-Kirche
Freitags, ab 20h, offener Jugendtreff „Red Box“, Treff für Jugend-
liche ab 17 Jahren
Donnerstags, 18.30 – 19.40h, Tischtennis der DJK MA e. V., Turn-
halle Diesterwegschule, Torwiesenstraße, Infos: Bernhard Herpel, 
Tel. 06233/219 05
• Kinder- und Jugendtelefon Mannheim-Ludwigshafen
Mo.- Sa., 14-20h, „Die Nummer gegen Kummer“ - kostenlose 
und anonyme Beratung unter Tel. 0800-111 0 333

Hortsituation auf dem Lindenhof
Die Anmeldungen für den Hort explodieren, Kindertagesstätten boomen und gleichzeitig sinkt 

die Geburtenrate kontinuierlich. Hier wird ein tief greifender gesellschaftlicher Wandel sichtbar. 
Kurz vor den Sommerferien platzte die Bombe: Der Stadt fehlten 376 Hortplätze! Im vorangegan-
genen Jahr waren es gerade mal 250 Anmeldungen, jetzt sind es 1052! Damit hatte niemand ge-
rechnet und der Stadt fehlte Zeit und Geld, um diesem Ansturm sofort Herr werden zu können. 
Doch inzwischen kann Entwarnung gegeben werden. Nahezu alle Kinder erhalten einen Hortplatz 
(50 Plätze im Kinderhaus, Torwiesenstraße). Hierzu gehören auch alle 47 an der Diesterwegschule 
angemeldeten Kinder. Überhaupt: Die Zusammenarbeit mit der Schulleitung wird diesbezüglich 
als vorbildlich bezeichnet! Im nächsten Jahr wird sich das Anmeldeverfahren ändern: Es wird einen 
Stichtag für die Anmeldungen geben, so dass vor Ort rechtzeitig im nötigen Umfang für Personal 
und Raum gesorgt werden kann. Auch was die Betreuungssituation in den Krippen angeht, steht 
der Lindenhof gut da. Hier können verhältnismäßig mehr Kinder einen Platz erhalten als in anderen 
Stadtteilen. So sollen 20 Krippenplätze ebenerdig in den ehemaligen Sparkassen-Räumlichkeiten in 
der Meerfeldstraße entstehen. Bis 2013 soll der Bedarf in allen Stadtteilen voll gedeckt sein. Die Stadt 
weiß, wie wesentlich ein gutes Betreuungsangebot für Kinder ist - stellt es doch einen wichtigen 
Standortfaktor dar. Hierbei ist nun aufgrund des Mangels an Quantität die Frage nach der Qualität 
in den Hintergrund gerückt - wobei weniger die materielle Ausstattung, sondern mehr die gerechte 
Bezahlung des Personals und umfassende Fortbildungsmöglichkeiten gemeint sind. (gj)

Inhaberwechsel in der Kronen-Apotheke
54 Jahre Hofmann in der Kronen-Apotheke sind vorbei. Seit 01. 09. führt Frau Dr. Steusloff als 

neue Inhaberin die Apotheke in der Meerfeldstraße 32 ganz in der Tradition ihrer Vorbetreiber 
weiter. Die Kronen-Apotheke wird weiterhin im Dienste des erkrankten Kunden, aber auch 
mit deutlichem Schwerpunkt auf prophylaktische Beratung und Versorgung, eine wichtige 
Anlaufstelle für die Lindenhöfer bleiben! 

Am 01. Juli 1956 wechselte der Apotheker Josef Hofmann mit seiner Kronen-Apotheke aus der 
Schwetzinger Straße auf den Lindenhof und richtete sich in der Meerfeldstraße seine Apotheke 
ein. Im Herbst 1979 begann dann die Ära seiner Schwiegertochter Ingrid Hofmann, die stolze 31 
Jahre Bestand haben sollte. 1983/84 erfolgte Innen und Außen ein größerer Umbau. Ingrid Hof-
mann setzte sich immer auf unmissverständliche Art und Weise für die individuellen Bedürfnisse 
ihrer Kunden ein. Sie begleitete viele kleine Lindenhöfer in das Erwachsensein, musste aber auch 
den Abschied von langjährigen Kunden verkraften. 13 junge Menschen wurden von ihr hervor-
ragend ausgebildet und die fast 30jährige Mitarbeit von Jürgen Tritschler steht stellvertretend für 
das gute Betriebsklima. Ehemann Dr. Hans-Peter Hofmann war lange in der Forschung tätig und 
unterstützte Ingrid Hofmann ab 2001 in der Kronen-Apotheke. Der „Kreis schließt sich“, denn die 
neue Inhaberin Frau Dr. Steusloff, die bereits seit 12 Jahren erfolgreich eine eigene Apotheke ge-
leitet hat, kommt auch wieder aus der Schwetzinger Straße. Das Ehepaar Hofmanns ist sich ganz 
sicher, mit Frau Dr. Steusloff die richtige Nachfolgerin gefunden zu haben. (haka) 
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Kleinanzeigen
Nette Sie, Mitte 50, sucht 
Frauenkreis für gemein-
same Unternehmungen 

Chiffre 07/10/01
Ehepaar sucht schöne  

gepfl. 4 Zi-W, (120-150qm) 
mit Terrasse, baldmögl. 

z. kaufen/mieten. Gerne 
Maisonette, evtl. m. kl. 

Garten in Niederfeld, Lin-
den-, Almenhof, o. näh. 
Umgeb. Ciffre 07/10/03
Exclusive Maisonette-
Wohnung auf dem Lin-

denhof (210qm), mit 30qm 
Dachterrasse von privat  

zu verkaufen.  
Tel. 0177 8909421

Suche Einzelgarage oder 
Tiefgaragenstellplatz, 

mögl. Nähe Emil-Heckel-
Str. Tel. 0170 2804831

Biete Stellplatz im Hof in 
der Emil-Heckel-Str.  

Preis 20 Euro pro Monat 
Tel. 0170 2804831

Liebevolle Gesellschafte-
rin/Alltagsbegleitung- und 
Betreuung für Senioren 

Tel. 0157 88535 1161
„Bettelarmband“ gefun-
den Promenadenweg/Stol-
lenwörthweiher Tel. 814983
Fundsache Ring im Trep-

penhaus Landteilstr. 14 
Tel. 814983

Freundliche und gepfl. 
Sie, Mitte 50, sucht 

Mini-Job (400 Euro Basis) 
für Telefon, Empfang,  
allg. Büroarbeiten, o.ä.  

Chiffre 07/10/02
Suche kleinen Lager-
raum mit o. ohne Büro 
im Umkreis Lindenhof, 

Neckarau, Rheinau 
Jürgen Safranek, Wind-
eckstraße 24, 68163 Ma 

Tel. 0621 8280862
Garage auf dem Lindehof 
zu mieten oder zu kaufen 
gesucht! Tel. 0621 1235270

trad. Thaimassage- 
Lindenhof Meerfeldstr. 11, 

neben Penny Markt  
0621 83596987  

www.thaimassage- 
lindenhof.de

Popakademieabsolvent 
bietet qual. Schlagzeug-
unterricht in ihrer Nähe 

Tel. 0177 4558506
Einstellplatz zu vermie-
ten in der Ludwig-Beck-
Str. 1-7  Tel. 0621 825513
Großer Büchermarkt 
in den „Kleine Welten“ 

Mannheim, Meerwiesen-
str. 25, am Freitag den 
10.09. von 11-18 Uhr. 

Viele Kunstkataloge und 
Kunstbücher, Geschichts- 
und Sachbücher, Philoso-

phie, Freimaurer u.s.w.

„Fit für die Schule“
Der Kurs für einen 

gelungenen Schulstart

Jetzt anmelden:
www.spielen-lernen-foerdern.de • Tel.: 06202 - 69 06 64www.spielen-lernen-foerdern.de • Tel.: 06202 - 69 06 64

„Fit für die Schule!“
Ein Kurs für Vorschulkinder und 1. Klässler
Ein gelungener Schulstart legt den Grundstein für die gesamte 
Schulzeit. Besonders zu Beginn der Grundschule sollen Kinder 
Freude und Erfolgserlebnisse spüren, um auch in den folgenden 
Schuljahren die Lust und Motivation am Lernen beizubehalten.
Im Rahmen einer „Spiel-Schulstunde“ machen wir Übungen 
und Spiele durch die Feinmotorik, Grobmotorik und Geschick-
lichkeit gefördert werden. Lieder, Gedichte und rhythmische 
Sprüche begleiten uns bei unserem Tun und fördern die Spra-
chentwicklung. Andere Spiele beinhalten das Erfassen von Men-
gen oder stärken unsere Konzentrations- fähigkeit. Besonders 
Spiele, die die Fantasie und Kreativität des Kindes fordern, hel-
fen das Sozialverhalten sowie das Einhalten von Regeln zu för-
dern und runden das ganze Spektrum ab.
Dieser Kurs bereitet Ihr Kind in spielerischer und altersgerechten 
Weise auf die Schule und die Unterrichtssituation vor, ohne Un-
terrichtsinhalte vorwegzunehmen.
Der Kurs findet ab 4. Oktober immer montags um 15:30 - 16:15 
Uhr in den Räumen der Odilienschule Mannheim Neckarau 
statt. „Fit für die Schule!“ ist ein Kurs von „Spielen- Lernen- 
Fördern“ und wird von Valerie Berhalter, Lehrerin an einer 
Mannheimer Förder- und Erziehungshilfeschule, geleitet.
Anmeldungen und weitere Informationen unter: www.spielen-
lernen-foerdern.de  -  oder telefonisch unter: 06202 - 69 06 64

RADISCH-NEUBERT
P F L E G E D I E N S T

www.radisch-neubert.de • E-mail: radisch-neubert@web.de

„Mehr als nur

Pflege daheim”
mobiler ambulanter Pflegedienst

0621-858377

Mehr als nur Pflege daheim bedeutet für uns:
• professionelle Beratung
• erforderliche Pflege im Rahmen der Alltagsbewältigung
• medizinische Versorgung
Unsere Schwerpunkte:
1. Wundversorgung nach Kriterien des Wundmanagements
2. Schlaganfallpatienten nach dem Konzept von Bobath
3. Patienten mit neurologischen Erkrankungen nach Kriterien
 der basalen Stimulation
4. Stundenweise Demenzbetreuung

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

Getle
Mic

ro-

on
Permanent-

Make up
Nagelstudio
Fußpflege

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

Eine aufaude
Gesichtsbehandlung

inkl. Handpackung
für die gestresste

Winterhaut

ab 50,- Euro
Gültig bis 30.04.10

  Frühling ang

Waldparkstraße 39
Lindenhof  81 81 89
Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr

 Neu bei uns
professionelle:

• Ganzkörper-Massage
  1Std. 48 Euro
• Rücken-Massage
  30 Min. 25 Euro 
• Fußreflexzonen-
  Massage
  30 Min. 28 Euro

    

Seriöse und kompetente
Finanzberaterin bietet

günstige Kredite,
Umschuldungen,

Baufinanzierungen sowie
Beratung rund um

Ihre Finanzen.

Ich habe Zeit für Sie!

Finanzberaterin Rita Junk
Tel. 0621 - 71 86 79 28

35 Jahre FreiZeitSchule
Die FreiZeitSchule im Neckarauer Waldweg ist als großes Kul-

tur- und Bildungszentrum in Mannheims Süden nicht mehr 
wegzudenken. Diesen Herbst kann bereits auf eine 35 jährige 
Geschichte zurück geblickt werden. Alles fing 1975 in der be-
nachbarten Waldorfschule an. Man wollte ein ergänzendes  
außerschulisches Angebot für Kinder und Jugendliche nach wal-
dorfpädagogischen Grundsätzen anbieten. 1981 konnte bereits 
die Eröffnung des eigenen Hauses gefeiert werden. Heute prä-
sentiert sich die FreiZeitSchule als Haus für alle Generationen 
mit großzügig ausgestatteten Ateliers fürs Bildhauen, Malen und 
Zeichnen, einer Holzwerkstatt, einer großen Töpferei und vielen 
Seminarräumen. Ein Schwerpunkt ist heute die Elternbildung 
mit Vorträgen über Erziehungsfragen und Kursen z.B. zur aner-
kannten Qualifizierung für Tageseltern und der Weiterbildung 
zur Waldorf-Tagesmutter. Erwähnt werden muss noch das Hort-
angebot für Schulkinder. Wer all diese Angebote und das wun-
derschön gestaltete Außengelände kennen lernen möchte, sollte 
am 02. Oktober den, zusammen mit der Freien Waldorfschule 
veranstalteten „Tag der offenen Tür“ besuchen. Nähere Infos 
gibt es direkt in der FreiZeitSchule am Neckarauer Waldweg 145, 
über Tel. 0621-85 67 66 oder unter www.freizeitschule.de. (gj)

Ausstellungen
• Fotograph Thomas Raffler
Noch bis 01.10.:  „KunstRaumPolitik“, Ausstellung in T6, 19 
(Innenstadt)

• Galerie Keller, Rheindammstraße 50, Tel. 82 83 821,  
Fr., 17.09., 18-23h, Ausstellungseröffnung mit Anna Comellas: 
Materialcollagen aus Japanpapier, Litographie, Zeichnung 
und Metall im Kontext mit neuen Stelen aus geschweißtem 
Eisen von Helga Föhl, www.galeriekeller.de

• Restaurant „Plumeau“, Rheingoldstr. 33, Tel. 43 94 47
Noch bis 30.09.:  Foto-Ausstellung „Urlaub in allen Facetten“ 
der Fotografischen Gesellschaft

Jazz und Klezmer
Was passiert, wenn sich jiddische Klezmermusik mit ame-

rikanischem Jazz trifft? Etwas ganz besonderes, etwas, das ei-
nen zunächst lächeln, dann wippen und schließlich stürmisch  
applaudieren lässt. Der 1955 geborene Klarinettist Helmut Eisele 
wird am 26. September mit seiner Band im John Deere Forum ein 
ganz außergewöhnliches Konzert geben. Eiseles Klarinette wird 
dabei begleitet von Bass, Gitarre, Akkordeon und Schlagzeug. Es 
werden u. a. jüdische traditionelle Kompositionen, Stücke von 
Duke Ellington und Cab Calloway zu hören sein. Eisele sagt 
über seine Musik: „Ich mache keine Musik. Die Musik ist bereits 
da, in jedem Augenblick - ich höre sie in meinem Inneren und 
übertrage sie auf meine Klarinette.“ Giora Feidemann, der große 
Klezmer-Klarinettist und Lehrer von Eisele lobt seinen Schü-
ler: „Wenn du nur ein paar Takte hörst, weißt du sofort, das ist  
Helmut!“ Überzeugen Sie sich ab19 Uhr selbst: Tickets kosten  
15 Euro (Kinder unter 12 sind frei). Karten und Infos: Tel. 0621 / 
83 21 270 oder .  (gj)

Anzeige
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Waldstraße/Ecke Waldpforte  

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten  
und Amtswege.
Tag und Nacht  
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung 
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FüR S iE  hiER  voR oRt
MA-Lindenhof • Almenhof • Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

I M M E R  B E S S E R

V E R S B A C H

Wir machen Urlaub
ab 20. Sept. - 03. Okt. 2010

Fachbetrieb • Reparatur • Verglasung

HORST KUHN
MA-Lindenhof • Meerfeldstr. 86 • ✆ 81 84 80

F E N S T E R B A U

Kleine Welten
Renate Wolter
Meerwiesenstr. 25
Mannheim-Lindenhof
Tel: 0621/832 41 59

Ab September reduzierte 
Sommerware

Öffnungszeiten:
Die. & Do 15 - 19 Uhr
Mi. & Sa. 10 - 13 Uhr
Freitag 10 - 13 Uhr 15 - 19 Uhr

Neuer Trommelkurse
ab Mo. 27.9 bis 8. 11.2010
ab Mi. 29.9. bis 3.11.2010 

von 18.30 - 20.00
Schnuppertrommeln  

Freitags 24.09 / 15.10 / 
26.11 von 18.30 - 20.30

Kindertrommeln auf 
Anfrage

Um telefonische Anmel-
dung wird gebeten

unter 0621 / 8324159
darabuka@web.de

Großer Büchermarkt  
am Freitag 

10.09. von 11 - 18 Uhr
Viele Kunstkataloge, Ge-
schichts- und Sachbücher

Unsere Winterzeit
Aldiana Fuerteventura

€    922,-
1 Woche incl. Flug z.B. am 30.11.10 ab Frankfurt
DZ, All Inclusive p. P. ab 

Beratung und Buchung in Ihrem Reisebüro

Musik, Kleinkunst, Theater...
• Johannis-Kirche, Rheinaustraße
So., 26.09., 17h, Konzertlesung zu Dietrich Bonhoeffer, Daniela 
Grenz wird mit dem Konzertakkordeon Werke v.  J. S. Bach, W. 
A. Mozart u. a. interpretieren, Lesung v. Prof. Dr. Uwe Kindler
•„Theater ImPuls“ e.V. 
Fr., 01.10., 20h, Premiere von „Betrogen“ (Harold Pinter) in der 
„Theaterkammer“ im Souterrain der Johanniskirche. Weitere 
Termine: 02.10.(20h)/03.10.(18h)
• 2. Kirchenmusiktage O-Ton Süd
ab 09.10., (Versöhnungskirche Rheinau). Details in der näch-
sten Lindenhof aktuell bzw. über Kantorin Claudia Sobotzik, 
Tel. 0621-81 20 33 oder www.musik-an-johannis.de
• Musik-Kabarett „Schatzkistl“, eine Auswahl:
Sa., 18.09., 20h, „Jetzt oder nie“, Comedy Kabarett mit Hans-
Hermann Thilke, weg von der Langeweile – rein ins Leben!
So., 26.09., 20h, mit „Compania Flamenco Solera“, ein Konzer-
terlebnis mit Gitarre, Gesang, Percussion und Tanz.
Infos und Karten zu 19,10 Euro: Ticket-Hotline: 01805-600 141 
oder: www.schatzkistl.de. 
• Oper von Aurel Stroe
So., 10.10., 18h, die Philharmonie von Timisoara (Rumänien) 
spielt „Orestie ll“ im Saal der Freien Hochschule Mannheim 
(Zielstr. 28), ab 16h wird ein Film über Aurel Stroe, der ja lange 
auf dem Lindenhof gewohnt hat, gezeigt
• „jusi“-Konzert in der Lanz-Kapelle
Fr., 08.10., 19h, „jusi“ sind Jutta Keller und die Lindenhöferin 
Sibylle Laux, deutsche Texte, samtige Jazz-Soulstimme und 
spanisch-jazzige Gitarrenklänge. Ein Geheimtipp!

2. Freiwilligentag
„Grad donn, wemma nix kriggt do defür, verdient ma am 

meischde... „ meint Christian Habekost zu Recht und macht 
damit beste Werbung für den Freiwilligentag der Metropol- 
region Rhein-Neckar am 18. September. Was ist der Freiwilligen-
tag? Es geht um die Anmeldung gemeinnütziger Projekte, die 
sich an einem Tag bewältigen lassen. Bis Mitte August hatten 
sich bereits 130 Projekte angemeldet. Beim 1. Freiwilligentag, 
hatten sich 6700 Menschen in 300 Projekten engagiert. Möchten 
Sie mitmachen? Anmeldeschluss ist am 16. September! Die Pa-
lette der Projekte in Mannheim reicht vom Streichen der Flure 
im Lebenshilfe-Stengelhof, über Unkrautjäten auf Erlebnisspiel-
plätzen bis hin zur Durchführung eines Kulturhausfestes. Wei-
tere Auskünfte und Anmeldung über www.wir-schaffen-was.de 
oder Tel. 0621-1298775. (gj)

Jazz-Frühschoppen beim MFC 08 
Der 12. September gehört beim MFC 08 von 11 bis 14 Uhr 

dem Jazz. Zum 6. Mal lädt der Förderverein des Vereins zum 
traditionellen Jazz-Frühschoppen auf das Vereinsgelände am 
Promenadenweg 15 ein. Der Eintritt ist frei. Erneut ist es gelun-
gen, mit der RhineStream JazzBand eine herausragende Band 
zu verpflichten, die seit langem für qualitativ hochwertige Jazz-
Musik steht. Beeindruckend ist vor allem ihre Vielseitigkeit mit 
zahllosen Ohrwürmern aus 100 Jahren Jazz-Geschichte. Eine 
Musik-Legende ist wieder mit dabei: Jochen Brauer beflügelt die 
RhineStream JazzBand mit seinen überragenden musikalischen 
Fähigkeiten sicher wieder zur Bestleistung - für Jazz-Fans ein 
ganz besonderes Erlebnis! Daneben wird die Vereinsgaststätte 
bestens für Ihr leibliches Wohl sorgen. (usch)

Unsere Gewinner des Fotorätsels
Des Rätsels Lösung 
steht im Lanzpark und 
viele haben es gewußt. 
Gewonnen haben Frau 
König (l. im Bild) und 
Frau Laganski. Beide be-
kommen süße Leckereien 
und Feinkost überreicht 
von Herrn Zumkeller aus 
dem KaffeeladenFoto: mj


